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Die prozentuale Börſenſtener
Der konſervative Antrag WedellMalchow auf Einführung

einer prozentualen Wehen hat in den Kreiſen der Groß
finanz eine hochgradige Entrüſtung hervorgerufen Dieſelbe
tritt in theilweiſe ſehr abgeſchmackten und grotesken Formen
auf ernſthaften und verſtändigen Leuten kann ſie nachihrer ganzen Art und Weiſe hr wenig incponiren und ein

Geſetzgeber welcher ſich durch dies Geſchrei in ſeiner Hand
lungsweiſe beſtimmen ließe müßte ein ſehr thörichter Mann
ſein Wir unſererſeits haben nie verkannt daß die Forderung
einer ergiebigen und insbeſondere einer prozentualen Börſen D
ſteuer zu den wenigen Punkten des konſervativen
Programms gehört welche wirklich eine ſozialrefor
matoriſche endenz haben und in ihrer praktiſchen
J rung heilſam wirken können Wir halten
es na wie vor mit der wie wir meinen re ſten
und ſittlichſten Taktik die berechtigten Gedanken aus dem Pro

ramm der Gegner in unſer eigenes Programm aufzunehmenWit man das Eintreten für eine prozentuale Börſenſteuer

antiliberal nennen ſo liegt darin eine ebenſo boshafte wie
dumme Verdächtigung es iſt nicht antiliberal aber allerdings
antimancheſterlich gerade vom echt liberalen Standpunkte muß
man dahin ſtreben alle Klaſſen und Stände des Volkes gleich
mäßig zu den Staatslaſten heranzuziehen und wir ſehen nicht
ab weshalb das Großkapital einen Vorzug vor dem Groß
grundbeſitz genießen ſoll

Nur davor wird man ſich hüten müſſen g durch eine
etwaige leidenſchaftliche Abneigung gegen die Börſe und das
Börſenſpiel zu e tbaren Geſetzesvorſchlägen hinreißen zu
laſſen Dieſer Gefahr iſt der Antrag WedellMalchow aller
dings unterlegen und das hindert uns ihm von vornherein
und unbedingt r Die Schwierigkeit der Frage
liegt in der Herſtellung der nöthigen Kontrolle wenn der kon
ſervative Antrag dieſelbe dadurch ſichern will daß jedermann
der an oder außerhalb der Börſe Zeitgeſchäfte für eigene oder
fremde Rechnung macht dieſelben unter Androhung ſehr hoher
Strafen in ein ihm von der Behörde geliefertes Regiſter einzu
tragen hat ſo wird dadurch allerdings tiefer als auch unſeres
Erachtens erlaubt iſt in die perſönliche Freiheit des Einzelnen
eingegriffen Jn dieſer Form iſt alſo wohl der Antrag Wedell
für eine beſonnene Geſetzgebung unannehmbar was aber in
keiner Weiſe ausſchließt daß ihm eine andere annehmbarere
Form z werden kann Es iſt deshalb zu befürworten
daß der Reichstag den Antrag einer Kommiſſion überweiſt und
pr ihn auf alle ſeine praktiſchen Möglichkeiten ſorgfältig
prüft

Dieſe ruhige und vernunftgemäße Erledigung der Angelegen
heit durch intereſſirtes Alarmgeſchrei zu ſtören muß entſchieden
zurückgewieſen werden Die beiden Hauptredensarten der Spek
takelmacher daß m eine prozentuale VBörſenſteuer nicht
das ſchwindleriſche Börſenſpiel wohl aber das ehrbare
Börſengeſchäft zerſtören und daß das Großkapital bei einer
ſolchen Bedrohung in andere Länder auswandern werde
ſind keinen Pfifferling werth Wie man ſich erin
nern wird traten ſie Jahrenbereits vor w
auf als es ſich um den Erlaß des Wuchergeſetzes
handelte und machten unſere n Exörterungen unſicher
wir wieſen ſie damals ſchon als leere Hirngeſpinnſte zurück
und es hat nur weniger Jahre bedurft um zu zeigen wie ſehr
recht wir t Das Wuchergeſetz hat ſich trefflich bewährt
es hat ohne den reellen Geldverkehr im geringſten zu be

Das Mulkerherz

Roman von Ernſt Pas qusé
Fortſetzung

Freveln Sie nicht Frau Gräfin rief Mutter Claire jetzt
mit einer Stimme die Juliane zwang zu ihr aufzuſchauen

Was dem Vater das Theuerſte war ſeine eigenen Söhne
riß er von ſeinem Herzen und ſandte ſie in die weite Welt
hinaus wohl auf Nimmerwiederſehen Er fühlte all die Bod
r da Verlegenheiten die aus einem ſolchen Verhältniß
ür ſeine Tochter hervorgehen die auf ihr Glück zerſtören

einwirken könnten Und nur an dieſes denkend auf die
Kraft den geſunden Verſtand ar Söhne bauend die auch
in der Ferne ein Lebensglück ſich zu erringen im S e
würden trennte er ſich von ſeinem per und iſt in dieſem
Augenblick zu einem gleich ſchweren Opfer bereit in wenigen
Tagen wird ſein jingſter und letzter Sohn nach Amerika
ziehen aus dem einen Grunde weil ſie erkannt daß ſie nicht
anders handeln dürfen

Eine G entſtand Der
ß in der That beſänftigt zu

orn der Gräfin ſchien
n ſie antwortete nicht

ofort ſie ſann wohl über das Gehörte nach Verhielt es M
ſich ſo wie Claire geſagt ſo hatte der Müller richtig wennauch mit ſchweren Bern Ken Doch konnte gerade
dieſes auch für ſelbſtſüchtige Abſichten ſprechen Endlich ſprach

ſie a e 22 34 s wiß hab pUnd ſo ni eiche Befu en wie einMüller Er hat gethan hen Kindern gegenüber was er als
Recht erkannte ich thue von meinem Standpunkt aus genau

Verbindung ſträubedaſſelbe wenn ich mich eine ſo
Er hatte dabei das ck ſeines Ki im Auge warfMutter Claire mit bittender Stimme raſch ein Doch Sie

erſtören es und dazu n Sie das kühne Wort
n Gräfin dazu darf das Recht der Mutter doch nimmer
An meiner Stelle würden Sie ebenſo handeln, ſagte die

Gr leichthin

läſtigen einen der giftigſten Auswüchſe unſeres öffentlichen
Lebens zerſtört und dieſelben Leute welche es einſt heftig be
kämpften thun wohl gar ſchon ſo als ob es We hingebenden
Fürſorge zu verdanken geweſen ſei Genau ſo wird es mitder prozentuglen Borſenſteuer gehen vorausgeſetzt daß es

gelingt woran wir unſererſeits nicht zweifeln dem durchaus
eſunden Gedanken geſetzgeberiſch eine brauch und haltbare
aſſung zu geben

e Politiſche Ueberſicht
Unſere geſtrige telegraphiſche Mittheilung von dem Eintritterby s in das eng che Karka er wird beſtätigt Der

Daily News zufolge ſtände derſelbe unmittelbar bevor die
weiteren Veränderungen im Kabinet würden vor dem Wieder
zuſammentritt des Parlaments erfolgen Gladſtone würde in
kurzem das Schatzkanzleramt niederlegen den Poſten alsPremier aber beibehelten Wahrſcheinlich hängt es mit dieſer

Frage zuſammen daß Gladſtone am Montag eine Audien
ei der Königin in Windſor S Die Times wi

wiſſen t werde zu den Koſten für den Unterhalt
des engliſchen Occupationskorps monatlich 3200 Pfd
Sterl beitragen

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer legte am
Montag der Finanzminiſter Tirard wiederholt die Finanz
lage dar und wies die gegen ihn gerichteten e zurück
Die finanzielle Lage ſei zwar nicht brillant J er auch nicht
bedenklich das Budget weiſe allerdings große Summen doch
keineswegs übertriebene auf Das Defizit von 65 Mill Frks
in dem Budget pro 1882 ſei mehr ein ſcheinbares als ein
wirkliches da 100 Mill zur Amortiſirung verwandt worden
ſeien Das Defizit des Budgets pro 1883 werde nicht eine
Million erreichen dennoch empfehle die Vorſicht die Entwicke
lung der Einnahmen abzuwarten bevor man ſich zu neuen
Ausgaben verpflichte Die Regierung ſei daher entſchloſſen
ſich allen neuen Supplementarausgaben die nicht vollkommen gerechtfertigt in zu widerſetzen Es ſei un
bedingt nothwendig einen Finanzplan für die Ausführung
der großen Arbeiten feſtzuſtellen Der Miniſter erinnertedaran daß eine Kommiſſion eingeſetzt worden ſei um

die Grundlagen für die Unterhandlungen mit den großenEiſenbahngeſellſ aſen ausfindig zu d und fügte hinzu

wenn die Geſellſchaften ſich dazu verſtänden die Arbeiten aus
uführen ſo würde die Regiernng nicht nöthig haben Geld zuher Die Konvention mit der Orleans reren
ei aus dieſem Grunde t eben worden Nach der Anſichtdes Miniſters ſind beträcht de Erſparungen bei verſchiedenen

Poſitionen des Budgets möglich namentlich bezüglich des
Baues von Schulen Man müſſe die Arbeiten in einer
richtigen Reihenfolge vornehmen und Klugheit und Methode
hinſichtlich der Ausgaben anwenden Lebhafter Beifall 53
der Rede des Finanzminiſters verſuchte Haetjens Bongpartiſt
die Finanzlage als eine ſehr I darzuſtellen Die Be
rathung wurde ſchließlich a ittwoch vertagt da Dienstag
wegen der Beerdigung Louis Blanc s keine Sitzung
ſtattfindet Gambetta hat heute zum erſten Male ſeit
ſeiner Verwundung das Bett verlaſſen

Jm ungariſchen Unterhauſe vertheidigte am Montag
der Miniſterpräſident Tis za das von der Regierung befolgte
Stromregulirungsſyſtem beſprach das unrichtige Vorgehen
welches in der Beleidigung von Staatsbeamten im Parlamente
liege und richtete an alle Deputirte ohne Unterſchied der Parteiſtellung die Bitte ein jedes derartiges Vorgehen moraliſch un

e ne meedie naſſen Augen nach oben erhebend
Begnadigung zutheil über das Lebensglück meines Sohnes
den ich verloren entſcheiden zu dürfen mein Leben gäbe i
freudig dafür hin kein Opfer keine Entſagung ſollte meinem
Herzen zu ſchwer werden

Dieſe einfachen Worte waren mit ſo heiliger Ueberzeugung
in ſo rührender Weiſe geſprochen worden daß ſie eines Ein
drucks nicht ermangeln konnten Die Gräfin war davon
ſichtlich ergriffen denn ſie ſenkte ſchweigend den Blick zu

oden

Auch auf Norbert der bis dahin rn den beiden
Frauen gegenüber geſtanden hatte die Rede Claire s mächtig
ewirkt Sein Auge leuchtete er fühlte den Augenblick ge
ommen das letzte ihm entſcheidend dünkende Mittel anzu

Willft Du mir denn nicht den Grund Deiner Weigerung
nennen Mutter

Als ob dieſe Frage den Bann gelöſt der die Gräfin ge
fangen hielt ſo e ſie plötzlich empor Hoch hob ſie den
Kopf und ihren Sohn voll und ernſt anblickend erwiderte ſie
mit zürnender Hoheit

a fragt der Erbe des gräflichen Hauſes Ardenberg ſeine
u er 44
Zu Norbert gewendet ſie fort Blicke zurück auf dielange Reihe Deiner Vorfahren und ſage mir ob Du dine

unter ihnen findeſt der ſeine altadelige kunft ſoweit ver
S daß er ein Weib niederen St in den Kreis der

einigen eingeführt Du vermagſt es nicht Und ich ſoll

Frage noch einmal zu ſtellenAn g Sein re aus innerſter Ueberzeugung Sie

u erhoben und ſt hochau tet vor dem jungen
r es rhett erblerhie in ſt Meng ten ra

mehr orberr denn er fühlte n ver wagte Angeelce

Entſcheidung b
Mein Gott und Herr rief Mutter Claire nun mit

einem Ton den Thränen durchzitterten die gefalteten Hände
die ringenMutter erhebend e er mit StimmeUnd doch ateſ WBu ine e etenee was Du mir

Würde mir eine ſolche

e Das Auge wieder zu der

möglich zu machen Der Deputirte Rohonczh erklärte er
ſei durch die Ausführungen des Staatsſekretärs zu den von
ihm gebrauchten unparlamentariſchen Ausdrücken h ſſen
worden und habe nicht die Beamten im allgemeinen ſondern
nur gewiſſe hydrotechniſche Beamte des Miniſteriums gemeint
Er mache die Anſicht über dieſelben von dem zu erwartenden
gerichtlichen Urtheile abhängig und bitte das Haus nochmals
um Entſchuldigung Nachdem der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Kemeny hierauf erklärt hatte daß die Ausführung des
Regulirungsſyſtems ſeit dem Jahre 187 en eändertworden ſei wurden die die Regulirung betreffenden oſten des

Budgets genehmigt Bei der Berathung der Budgetpoſitionvetreffend die Staatsbahnen wurde der Antrag Pazmandy s

daß auf den ungariſchen Verkehrsanſtalken aus
Se die ungariſche Sprache als s
elten ſolle mit 131 gegen 96 Stimmen abgelehnt Bei derKeratheng des J des Handelsminiſteriums plaidirte

Goendoecs für die Reviſion des Gewerbegeſetzes und den
Nachweis der Induſtriellen über ihre Befähigung Der Han
delsminiſter verſchob ſeine Antwort auf den folgenden Tag
Uebrigens hat infolge des am verſloſſenen Sonnabend imUnterae vorgekommenen Auftritts zwiſchen dem Deputirten

Rohonezy und dem Staatsſekretär Hieronymi ein Piſtolenduell
mit zweimaligem Kugelwechſel ſtattgefunden Keiner von beiden
wurde verletzt

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus beſchloß am
Montag nach dem Schlußworte des Referenten Belecredi
mit allen gegen 3 Stimmen in die Spezialbebatte der Gewerbe
ordnungsnovelle einzutreten

k h

e Deutſches Reich

Berlin 11 Dez Se Majeſtät der Kaiſer erledigte geſtern
vormittag Regierungsgeſchäfte und empfing mittags zum Vortrageden Oberhof und Hausmarſchall Grafen Pückler und den Vize

OberCeremonienmeiſter Graf Eulenburg Die Kaiſerin hatte
ſich um 10 Uhr zur Beiwohnung des Gottesdienſtes nach derKapelle des auſta Hoſpuals begeben Gegen 2 Uhr unter
Wenn die Majeſtäten g r durch den Thiergarten
Um 5 Uhr erſchienen der Kronprinz und die re
mit den jüngſten Prinzeſſinnen Töchtern ſowie Prinz und die
Prinzeſſin Wilhelm zum Diner bei den S im Palais
Heute vormittag nahm der Kaiſer die ò er Hofmarſchälle
entgegen und arbeitete mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski
Um I Uhr ertheilte der Kaiſer dem Staatsſekretär Grafen Hatzfeldt
etne Audienz und empfing den Erbprinzen von Meiningen
Der Kronprinz ſtattete mit ſeiner Gemahlin den Prinzen
Georg und den Söhnen der verſtorbenen
Alexander von Preußen Kondol Bee ab Geſtern vorm warder Kronprinz um Gottesdienſt im Dome anweſend während
die Kronprinzeſſin mit der Prinzeſſin Sophie ſich nach der Kapelle
des AuguſtaHospitals begeben hatte Geſtern abend wohnte der
Kronprinz der Vorſtellung zum Beſten der Nothleidenden am
Rhein im Victoria Theater bei Aus Anlaß der ſeitens des
Vaterländiſchen FrauenVereins im Victoria Theater ver
anſtalteten Wohlthätigkeits Vorſtellung zu Gunſten der Nothleiden
den am Rhein und ſeinen re hat die Kaiſerin nachſtehendes Hand ſchreiben an den Vorſtand des Vaterländiſchen
Frauenvere ins erlaſſen

Jch richte meinen Dank an die Künſtler und Künſtlerinnenweide ungeachtet der zinſwrengrragen ihres Berufs mit wahrer

Hingabe für den edlen Zweck ihr großes Talent einem Werke
ewidmet haben das Meine volle Theilnahme beſitzt Die

fgabe der Vaterländiſchen Frauenvereine zu helfen wo Hilfe
noth thut iſt t r r An e enommen umſo mehr hat Mich bei Meiner Rückkehr die e erfreut von

e dem härteſten Ausdruck als eine Unmöglichkeit be
zeichneteſt

Aue rbert rief die Gräfin aus mit weit geöffneten
gen

Du haſt Deine Einwilligung und mit Freuden zu der
Berbindung Leona s mit Alexis gegeben obgleich Du be
ſtimmt wußteſt daß dieſer kein Abkömmling des edlen Ge
ſchlechtes Raſinsky ſondern nur ein Adoptivſohn des ver
ſtorbenen Grafen ſei deſſen Eltern und Herkunft man nicht
einmal kennt

Das Wort war geſprochen und als ob Norbert jetzt e
den Schlag fühle der die Mutter treffen mußte wankte er
einige Schritte bis zu dem breiten Tiſche zurück an deſſen
Rand ſich ſeine Rechte klammerte

Die Gräfin war mit einem wehen g in ihren Sitz
urückgeſunken und tief athmend den Kopf auf die Bruſtkentt verharrte fie die erſten Augenbl los W

J eben gehört war zu viel für die ſtolze Frau die bis
einen Widerſpruch von ihren Kindern erfahren die es

unmöglich gehalten daß ihr Sohn gegenüber als
benutze was ſie nicht einmal gewagt ſich ſelbſt laut zu ſagen

Wohl hatte dieſer jetzt rückhaltlos ausgeſpr G fie
oftmals bedrückt doch war er ſtets ihre Willens

aft zurückgedrängt und endlich ſogar ſo wie beſeitigt
worden Daß ihre beiden Kinder die einzigen Mitwiſſert Ausdruck ek könnten war ihr in den en r
ommen Dies alles war Grund genng ſie für den Augen

blick darnieder zu werfen

a ſein e n das den ehe z S Din a t Ter Eindruckvor uns als eine atte Nor Mitthei Theilnehmerintrachtet haben würden Dies bedenke n denn wage Deine dieſer ergreifenden Scene hervorgeb Claire war
r Mutteres als ob bei den Worten ihres Schützlings ein

Schlag ſie berührt der ihr die Sinne raubte Mit
nden blieb fie vie verſteinert an Stelle

die Augen die wie Feuer aus dem blei Geſicht
euchteten immerfort auf den jungen Mann tet der da
r ren die dem Ahnen ihres Mutter Halt

a konntenwen re auſere Wnng ging en a J van

und in der Expedition von unſeren An z



dem großmüthigen Beiſtande
thun leiſtet

Berlin 8 Dez 1882
Der Großherzog und die 27
am 10 d auf der Rückreiſe von Stockholm in Kopenhagen ein
und beſuchten die deutſche Kirche und die Muſeen Nachmittags
fand zu Ehren des großherzoglichen Paares Galatafel im KöniglSchloſſe ſtatt wobei der König auf ſeine hohen Gäſte toeltere

und die Hoffnung ausſprach dieſelben noch öfter dort zu ſe
Abends beſuchten die großherzoglichen Prrſchaften das Theater
und ſetzten u die Reiſe nach Berlin fort Die am Sonn
abend auf Schloß Eller bei Düſſeldorf verſtorbene Prinzeſſin

riedrich von Preußen war die Tochter des 1834 verſtor
enen Herzogs Alexius zu Anhalt Bernburg und vermählte ſich

1817 mit dem Prinzen Friedrich von Preußen ſie hat ein Alter
von 83 Jahren erreicht infolge eines ſchweren Nervenleidens hat
die Verſtorbene ſich ſchon vor vielen Jahren ganz von der Geſell

aft zurückgezogen Die beiden Söhne der Verſtorbenen die
rinzen Alexander und Georg begeben ſich nach Schloß Eller
ie Beiſetzung findet auf Schloß Rheinfels an der Seite ihres im

gabe 1863 verſtorbenen Gemahls ſtatt Der Königl Hof hat für
ie Verſtorbene vom 10 d ab auf 14 Tage die Trauer angelegt

Die Beſtimmungen über die Hoffeſtlichkeiten dieſes Winters
b jetzt dahin getroffen daß mit Rückſicht auf die am 25 Jan

t

Auguſta
ogin von Baden trafen

en

attfindende Feier der ſilbernen Hochzeit des Tone Paares
as Ordensfeſt bereits am 14 Jannar ſtattſindet die Tage des

18 19 und 20 für die Cour das Kapitel des Schwarzen Adler
ordens und den Subſkriptionsball beſtimmt ſind über die Reihen

e iſt noch kein Beſchluß gefaßt Wie verlautet entſpricht es
em Wunſche der Kaiſerin daß die Hoffeſtlichkeiten dieſen Winter

wie üblich ſtattfinden ſollen Der ruſſiſche Botſchafter Herr
v Saburoff hat ſich heute nach St Petersburg begeben vorſeiner Abreiſe hatte derſelbe eine e ehren mit dem

ürſten Bismarck Man bringt dieſe Reiſe in en mit
dodifikationen des ruſſiſchen Zolltarifes im Sinne der Herab

ſetzung einzelner Poſitionen welche ruſſiſcherſeits in Erwägung
ezogen ſein ſoll Der frühere franzöſiſche Unterſtaatsſekretärde chmidt iſt in beſonderer Miſſion aus Paris hier ange
ommen

e Berlin 11 Dez Die Etatsberathun d Reichs
tage wurde heute Ertaeſeet In Ergänzung reſp Berichtigung
ſeiner Rede am Sonnabend theilte Abg v Bennigſen zu
nächſt mit daß in der neueſten Auflage des Staatsrechts von
Laband ein Paſſus ſich befinde wonach in der Verfaſſung eine

leichzeitige Feſtſtellung zweier Etats nichts entgegenſtände EsG ſodann eine wiederholte Auseinanderſetzung zwiſchen dem

inanzminiſter Scholz und dem Abg Hobrecht welche an
die perſönliche Bemerkung des letztern in der Sonnabendſitzung
anknüpfte Miniſter Scholz erklärte daß er durch ſeine Mit
theilungen aus der Miniſterialſitzung Herrn Hobrecht nicht
habe verletzen wollen wogegen letzterer dieſe Veröffentlichung
an ſich als eine Verletzung auffaßt für die er ſich allerdings H
nicht an Herrn Scholz ſondern an den Miniſterpräſidenten zu
halten habe Staatsſekretär Burch ar d vertheidigt nochmals

die verfaſſungsmäßige Zuläſſigkeit der Vorlegung zweier Etats
und ſucht Richter gegenüber nachzuweiſen daß die Einnahmen
aus den Zöllen und der Tabakſteuer ſich nicht verringert
haben Abg Dr Windthorſt erklärt daß das Centrum für
die Berathung zweier Etats nicht ſtimmen werde weil dies nach
der Verfaſſung nicht zuläſſig ſei über Einführung zweijährigerEtatsperioden ließe ſo aſt ſprechen wenn gewiſſe anormale

Zuſtände im Reiche a wären Redner ſpricht ſich ferner
für einen überſichtlichen Steuerreformplan aus in welchem
auch die Branntweinſteuer und die Reform der Rübenzucker
ſteuer Aufnahme finden müßten Nach einer Befürwortung
des zweijährigen Etats durch den bairiſchen Bundesbevoll
mächtigten polemiſirte Abg v Kardorff gegen die Einführung
einer Spiritusfabrikatſteuer welche die Spiritusinduſtrie im
Oſten vernichten würde und erklärt daß die deutſche Reichs
partei die a rung zweijähriger Etatsperioden die an ſichwünſchenswert ſei ohne Abänderung der r nicht 7
wünſchenswerth hält Er beantragt aber die Ueberweiſung des
Etats pro 1884/85 an die Budgetkommiſſion zur Erörterung

der Frage ob durch denſelben die techniſchen Bedenken gegen
zweijährige Etatsperioden als erledigt angeſehen werden können

Jn namentlicher Abſtimmung wird darauf der Antrag
v Minnigerode mit 224 gegen 48 Stimmen abgelehnt
dagegen der Antrag auf Ueberweiſung einzelner Theile des
Etats pro 1883,84 nahezu einſtimmig genehmigt Das Hausvertagt ſich darauf bis Mittwoch wo die Denſſchrift über das

Sogzialiſtengeſetz und die Jnterpellation Windthorſt zur Verhand
lung gelangen

K Verlin 11 Dez Die Wahlprüfungskommiſſon des
Reichstages hat heute beſchloſſen Beanſtandung der Wahl des

er eacecaeceeeedie beiden Hauptperſonen die Frauen ſagten ſich ſobald ſie
nur wieder die Herrſchaft über ihr Denkvermögen erlangt
daß ſie nicht r dürften was in ihrem Jnnern vorge
angen Mutter Claire die am tiefſten Erſchütterte gewann
hre Faſſung zuerſt wieder Eine weitere atur die ſie

e mußte war ihr ja gewiß der junge Mann dort ihr
chützling werde ſie ihr nicht verweigern dies wußte ſie

Langſam trat ſie auf die Gräfin zu dieſer beizuſtehen doch
war dies bereits n geworden

Auch Gräfin Juliane hatte ſich wieder gefaßt und erhob ſich
aus ihrem Sitze Das Auge auf Norbert gerichtet der ſeine
Stellung nicht verändert hatte den Blick zu Boden geſenkt
ielt und eher einem Schuldigen denn einen rege glich
z ſie mit dem ſtrengen Ausdruck ihrer volltönenden
imme
Was Du ſoeben zu Deiner Mutter geſprochen und was

Du dabei gedacht magſt Du vor Gott verantworten Höre
nun was ich Dir rn u erwidern habe und merke Dir
meine Worte wohl Ich bekenne mich ſchuldig von meinem
Grundſatze abgewichen zu ſein als die Verbindung meiner
Tochter mit dem rin des Grafen Raſinsky guthieß

doch that ich es weil ich die Ueberzeugung hegen durſte daß
Alexis ſei er wirklich einer bürgerlichen Sphäre entſproſſen
dieſer auch vollſtändig fremd bleiben werde daß kein Band ihn
mehr an ſeine Herkunft binde niemand auf der Welt mehr

re der ein Recht auf ihn habe Stände es anders würde
heute noch die Verbindung ggi machen Doch be

ruhige Dich mein Sohn Du ſollſt Deine Worte nicht ver
gebens geſprochen einen böſen Gedanken nicht ungeſtraft in d
meiner Seele wachgerufen haben Gewißheit ſoll mir und
auch Dir werden heute noch Und muß ich mein ſoeben
re pe Wort halten und zur Wahrheit werden laſſen

wird die Verantwortung dafür auf Dich zurückfallen

m s z Noörbert n S ige aieS mehr Herr ſeiner Aufregung das bleiche Antlimit S vat bedeckt ſtürmte er aus ben Salon Ciane

wollte ihm nacheilen ein befehlendes Wort der Gräfin
t ſie zurück Mit auffallender Ruhe und wie von einem
timmten Gedanken geleitet erſuchte die Gräfin ſie im
lon zu bleiben da die Theeſtunde nahe ſei

Fortſ folgt

den deutſche Kunſt dem Wohl gWenértinen Reichstags Präſidenten v Levetzow im Kreiſe
önigsberg in der Neumark vorzuſchlagen Zu dieſem Beſchluſſe

r namentlich ein Proteſt welcher mehrere Wahlbeeinfluſſungen
es Bürgermeiſters Detleffſen in Küſtrin aufführte Die Behaup

tungen des Proteſtes ſollen durch gerichtliche Vernehmung des
Bürgermeiſters und der angeführten Zeugen klargeſtellt werden
Es iſt wohl ein Novum daß der erſte Präſident einer Volksver
tretung ein Mandat inne hat welches ein volles Jahr nach der
Wahl noch für nicht giltig erklärt werden kann

Der Antrag auf Erhöhung der Holzzölle iſt wie
uns aus Berlin geſchrieben wird nunmehr dem Bundesrath
zugeſtellt Für Nutz und Faubeg wird eine Erhöhung von
10 auf 30 Pf für 100 kg für zerkleinertes ür Dauben
und Korbweiden eine Erhöhung von 25 auf Pf für das
ſelbe Quantum in Vorſchlag gebracht Die Motive bewegen
ſich durchaus in der von den tretern der preußiſchen Regie
rung im Landtag angegebenen Richtung er Bundesrath
wird dem Antrag mit großer Majorität zuſtimmen

Der Bundesrath hat bekanntlich die Aufhebung des kaiſerlichen Hauptzollamtes zu Bremen beſchloſſen Der Bevoll
mächtigte für Bremen ſtimmte wie uns noch berichtet wird
namens ſeiner Regierung dieſem Beſchluß in der Erwartung zu
daß die preußiſche Regierung bereit ſein werde nach Aufhebung
des kaiſerlichen Hauptzollamts die Verwaltung des Hauptamts in
Bremen zu übernehmen und in bisheriger Weiſe fortzuführen

Deutſcher Reichstag
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26 Sitzung vom 11 Dezember
Präſident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 Uhr Am

Tiſche des Bundesraths v Kameke v Stoſch Scholz Burchard
v Boetticher

Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der erſten Berathung
der Doppeletats

Abg v Bennigſen erklärt zunächſt daß er in ſeiner Sonn
abendrede hervorgehoben habe es ſei ihm völlig unbekannt daß
irgend ein Staatsrechtslehrer den Satz geſchrieben haben könne
die Verfaſſung ſchreibe nicht ausdrücklich die alljährliche Feſt
ſtellung des Etats vor Er halte ſich deshalb verpflichtet von
einer Schrift des Profeſſors Laband in Straßburg Kenntniß zu
eben welcher in ſeiner neueſten Auflage des Staatsrechts auch
ieſe a e behandelt und den Satz aufgeſtellt hat Dem Sinneder Lichéverſaſung würde es nicht widerſprechen wenn der

Reichstag den Etat zugleich für zwei Jahre feſtſtellen wollte
Herr Laband hat aber jedenfalls nicht die Anſicht ausgeſprochen
daß nach Sinn Anſicht Jnhalt Zuſammenhang Entſtehungs
geſchichte Erläuterung und Praxis es verfaſſungsmäßig zuläſſig
wäre einen Etat für mehrere Jahre im voraus feſtzuſtellen

Finanzminiſter Scholz widerſpricht der Auffaſſung daß er
errn Hobrecht gegenüber Jndiskretionen begangen habe Er be

dauert daß er dieſe Empfindung in Piter Loge ervorgerufen
aber ihn treffe keine Schuld Er habe lediglich die drege er
örtert ob es für Preußen wünſchenswerth oder ausführbar ſei
zu zweijährigen Etatperioden überzugehen und ſich dabei auf
frühere Aeußerungen ſeiner Amtsvorgänger bezogen er habe aber
auch nicht entfernt daran gedacht bei Herrn Hobrecht einen Ge
ſinnungswechſel vorauszuſetzen obwohl er es keineswegs für un
erhört halte wenn jemand in dem einen oder dem andern Punkte
zu einer andern Ueberzeugung gelange Uebrigens handle es ſich
hier um Aktenſtücke deren Geheimhaltung von niemandem bean
prucht werden könne die Regierung habe das Recht ſie zu ver
öffentlichen wenn ſie es für das öffentliche Wohl nothwendig hält
Wenn hier von Jndiskretionen geſprochen wird ſo möchte ich doch
darauf aufmerkſam machen mit wie ungerechtem Maße Sie zur
Linken meſſen Wenn mit Genehmigung des Staatsminiſteriumsaus einem Protokoll einer Mintſterigſtzung etwas mitgetheilt

werden ſoll ſo ſoll das eine Jndiskretion ſein und Sie begleiten
dieſe Bezeichnung mit Ausdrücken Jhrer Entrüſtung wenn aber
ein vertrauliches Schreiben eines Miniſters an einen anderen
Miniſter durch groben Vertrauensbruch eines untergeordneten
Beamten in die Oeffentlichkeit gelangt ſo machen Sie davon Ge
brauch und haben gar kein Wort der Entrüſtung darüber

Schatzſekretär Burch ard un noch einmal die Verfaſſungs
mäßigkeit des von den verb Regierungen ne lagenen Ver
ſuchs nachzuweiſen und wendet ſich ſodann Ken ie Ausführungen
des Abg Rickert um darzuthun daß die Veranſchlagung für das
Jahr 1884/85 mit großer Zuverläſſigkeit erfolgt ſei

Abg Hobrecht erwidert Herrn e daß er ſich über
Jndiskretionen nicht beklagt habe Er habe nur erwähnt daß
er und ſeine Miniſterkollegen der Meinung geweſen wären die
Akten des Staats miniſteriums ſeien nicht für die Oeffentlichkeit
beſtimmt Das Verletzende für ihn liege darin daß der Finanz
miniſter die Spitze ſeiner Auseinanderſetzungen gegen ihn den
Redner gerichtet habe Jedenfalls ſei die Veröffentlichung auf
Veranlaſſung des Chefs des Miniſteriums erfolgt und er habe ſich
deshalb auch nur mit dieſem darüber auseinander zu ſetzen Die
Behauptung daß in dem Geſinnungswechſel nichts Verletzendes
liege könne inſofern nicht ernſt gemeint ſein als Jeder der im
öffentlichen Leben ſteßt zwar oft in die Lage kommen kann ſeine
Anſicht zu wechſeln daß er den Grund dieſer wechſelnden Anſicht
aber klar zu legen habe Bei den Verhandlungen des Staats
miniſteriums auf welche der Finanzminiſter exemplifizirt habe es
ſich um keine politiſche ſondern lediglich um eine Zweckmäßig
keitsfrage um eine Frage der Ausführbarkeit gehandelt und in
dem mehrerwähnten Votum ſeien auch die Gründe für die Un
ausführbarkeit n Budgetperioden dargelegt worden
Eine vollſtändige Mittheilung dieſes Votums würde dies darthun
Und was den rechtlichen Standpunkt anlange ſo habe er ſoweit
er ſich erinnere erklärt daß erſt eine vollſtändige Konſolidation
der deutſchen Verfaſſungsverhältniſſe abzuwarten ſei ehe eine
Aenderung der Verfaſſung in Ausſicht genommen werden könne
Dieſe Konſolidation ſei noch nicht eingetreten und halte er es des
halb für Pflicht des Reichstages den Vorſchlag der Regierung
einfach abzulehnen Beifall links

inanzminiſter Scholz wiederholt daß es ihm fern gelegen
habe Herrn S einen Geſinnungswechſel zum Vorwurf zu
machen Auch lege die Regierung gar keinen Werth auf den Ge
ſinnungswechſel einer einzelnen Perſon Für die Regierung handle
es ſich darum ſür ihre Anſchauungen anzuführen daß drei aufeinander folgende Finan miniſter verſchiedener Parteianſchauungen

übereinſtimmend der Meinung geweſen daß eine zweijährige
Budgetperiode rathſam erſcheine t
Abg Hob recht will Herrn Fols für die Veröffentlichung

nicht verantwortlich machen währen
Finanzminiſter Scholz die Verantwortlichkeit dafür voll und

anz übernimmt und nur mit Rückſicht auf die Geſchäftslage von
er Verleſung des Schriftſtückes Abſtand nehmen will
Abg Dr Hänel hält dieſe Veröffentlichung im Jntereſſe des

Hauſes für geboten
Abg v Kardorff widerſpricht und verlangt event Abſtimmung

axüber

Abg Dr Windthorſt hält es nicht für ſchicklich die Ver
e tet angen enn ſolche Aktenſtücke gehörten nicht in die

effentlichkeit
Abg Hobrecht iſt mit der Verleſung einverſtanden aber ſie

zu verlangen ſei er nicht in der Lage
v Bennigſen wünſcht ebenfalls die Unterlaſſung der

Verleſung die auch von den Abgg v Minnigerode und v Kleiſt
bekämpft wird und demzufolge unterbleibt

Abg Dr Windthorſt Meine Freunde und ich werden für
den Antrag Rickert ſtimmen welcher den Gewohnheiten dieſes
Hauſes entſpricht Dagegen ſind wir nicht in der Lage dem An
trage Minnigerode anf Verweiſung auch des Etats ſür 1884/85
beitreten zu können Meine Freunde und ich halten die S
des zweiten Budgets für nicht vereinbar mit der Verfaſſung O

und inwiefern zweijährige Budgets rein ſeien darüber
haben wir uns bereits wiederholt geäußert wir ſind der Meinungdaß hierzu eine Aenderung unbedingt nothwendig iſt Der Vorang des vorigen Jahres hat übrigens gezeigt daß auch die verh

egierungen eine ſolche Verfaſſungsänderung für geboten erachten
und was man im vorigen Jahre für nothwendig erklärt das muß
wohl auch heute noch nothwendig ſein Was die Schrift des
Herrn Prof Laband anbetrifft ſo hat Herr Laband dieſelbe
wahrſcheinlich ſchon unter dem Eindruck der gegenwärtigen Verhand
lungen geſchrieben Heiterkeit Jch bin der Meinung daß nachder Verfaſſangsbeſtimmung die Aufſtellung des Etats alljährlich

erfolgen muß Wäre das Gegentheil richtig ſo wäre dies auch
in der Verfaſſung niedergeſchrieben worden Was die Zweck

eigen r anlangt ſo bin ich perſönlich nicht abgeneigt die
ſelbe anzuerkennen Unſere Verhältniſſe müßten dann aber
normale ſein der Kulturkampf müßte zunächſt beſeitigt ſein
Uebrigens freue ich mich die Herren auf der Linken
mit ſolchem Nachdruck für die Rechte der Verfaſſung
eintreten zu ſehen ich hoffe daß ſie mit demſelben
Nachdruck auch für die Wiederherſtellung der geſtrichenen
Verfaſſungsartikel eintreten werden wenn ein ſolcher Antrag im
Abgeordnetenhauſe an ſie herantreten ſollte Auf den Etat vſt
eingehend betont Redner größere Sparſamkeit in allen Verwa
tungszweigen Es müßten größere Abſtriche gemacht werden es
müßten ſelbſt diejenigen Ausgaben geſtrichen werden für welche
ein Bedürfniß vorhanden iſt das aber augenblicklich nicht be

iedigt werden kann Was die Steuerreform anlange ſo wird die
degierung niemals zu einem Abſchluſſe kommen wenn ſie nicht

den einen Geſammtplan vorlegt Zum Schluß befürwortet Redner
ingend eine Reform der Rübenzuckerſteuer und fordert das

Haus nochmals auf ſeiner Pflicht eingedenk zu ſein und Erſpar
niſſe herbeizuführen Bravo im Centrum

ayriſcher Bundesbevollmächtigter v Raesfeldt betont daß
nur Zweckmäßigkeits nicht politiſche Gründe für die verbündete
Regierung bei ihren Entſchließungen für zweijährige Etats maß
gebend geweſen

Abg v Kardorff erörtert den Standpunkt der deutſchen Reichs
partei in dieſer Frage Dieſelbe laſſe die Verfaſſungsfrage dabei
anz außer Betracht ſie wolle aber dem Verſuche zweijährigeVubgets im voraus feſtzuſtellen nicht prinzipiell widerſprechen

Die Diskuſſion wird geſchloſſen Der ſozialdem Abg Geiſer
beklagt ſich darüber daß er nicht zum Worte gekommen ſei Abg
v Volkmar ruft Es iſt ein Skandal Der Präſident ruft ihn
dafür zur Ordnung Der Antrag Minnigerode auf Verweiſung
des Etats pro 1884/85 in die Budgetkommiſſion wird mit 229
gegen 43 Stimmen abgelehnt und der Antrag Rickert ange
nommen

Nächſte Mittwoch 11 Uhr Tagesordnung Jnter
pellation Windthorſt und Denkſchrift über Ausführung des
Sozialiſtengeſetzes Schluß 5 Uhr

Halle den 12 Dezember
Meteorologiſche Station
11 Dez 10 U abs 12 Dez 7 U mgs

Barometer Millim 747,29 751,13Thermometer Celſius 1,63 3,13Rel Feuchtigkeit 92 290 95Wind SW1 NW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
11 Dez 8 Uhr morgens Veränderungen in der allgemeinen

Wetterlage waren nicht eingetreten Die Temperatur war allge
mein geſtiegen und die ganze Oſthälfte den äußerſten nordöſtlichen
Theil ausgenommen war froſtfrei Trieſt meldete Gewitter mit
Regen und Hagel Hoaparanda 769 7 Nordoſt leicht bedeckt
Moskau 770 2 ſtill bedeckt Hamburg 751 2 Südweſt leicht
bedeckt Berlin 750 2 Südweſt ſtill bedeckt Wien 753 6 ſtill
bedeckt Trieſt 749 10 Oſt ſtill bedeckt Paris 757 2 Nord
weſt ſtill bedeckt Am 9 Dez 7 Uhr früh Pola 762 3 Oſt
ſt halb bedeckt Rom 761 6 Nord ſtill bedeckt Neapel 762 12
till bedeckt Konſtantinopel 765 11 ſtill halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißfzenfels 11 Dez Die Mitteldeutſche ZeitungOrgan der entſchieden liberalen Parter iſt iu den Veſib des

Kaufmanns Richter und eines Herrn Braun beide als Fort
ſchrittsmänner bekannt käuflich übergegangen Heute abend
wurde uns Em zweiten Male in dieſem Herbſt durch das Per
ſonal des Carolatheaters in Leipzig unter Direktion des
Herrn Wegler eine ſehr angenehme Unterhaltung verſchafft Vor
kurzem führte gedachte Geſellſchaft die Fledermaus heute die
komiſche Operette Boccaccio vor völlig ausverkauftem Hauſe auf
und erntete dort wie hier ungetheilten Beifall

c Halberſtadt 11 Dez Wiederum wurde in fünfter Sitzung
des Schwurgerichts gegen einen ungetreuen Beamten verhandelt
welcher der Unterſchlagung amtlich anvertrauter Gelderan

eklagt iſt Auf der Anklagebank erſcheint der frühere Poſtagent
F Kolbe aus Merſeburg geboren 1830 zu Magdeburg welcherin unverantwortlich leichtfertiger Weiſe ſein Amt als Poſtagenr
verwaltet hat und faſt zwei volle Jahre Unregelmäßigkeiten c
ſich zu Schulden kommen ließ Auf mehrfache Beſchwerdeführung
wurde alsdann anfangs Mai d J ſeitens der Oberpoſtdirektion
eine Reviſion der Bücher und der Kaſſe veranlaßt welche die er

hen Beſchwerden bez unregelmäßig und verſpätet abgeſandter
oſtanweiſungen in vollem Umfange beſtätigte Eine größere Zahl

ſolcher Anweiſungen und Werthſendungen Wange nicht
an die Adreſſaten gelangt da ſie der unglaubhaften Ausrede des
Angeklagten nach geſtohlen worden ſeien Ein ſolcher Diebſtahlſoll ſogar in e von 3000 M ausgeführt worden ſein von
welchem der Angeklagte aber niemals amtliche Anzeige noch irgend
welche Mittheilung einem anderen gegenüber gemacht hat Die
Beträge der nicht abgeſandten und angeblich verlorenen und ge
ſtohlenen Anweiſungen c ge i Höhe von 4200 M Zur
Deckung übergab Kolbe bei der Reviſion eine in ſeiner Privatwoh
nung aufbewahrte Summe von 1150 M ſodaß das Defizit
immerhin noch über 3000 M beträgt Ohne Annahme mildernder
Umſtände bejahten die Geſchworenen die Schuldfrage und wurde
der Angeklagte vom Geri We zu 4 Jahren 6 Monaten
Zuchthaus und 8 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
verurtheilt Von ſeiten der Staatsanwaltſchaft war eine Strafe
von 6 Jahren Zuchthaus beantragt Der Angeklagte iſt bereits
in den Jahren 1853 wegen Diebſtahls und 1855 wegen Unter
ſchlagung mit Gefängniß beſtraft Der Poſtbehörde müſſen dieſe
früher verbüßten Strafen wohl unbekannt geweſen ſein s

O Halberſtadt 11 Dez Wiederum iſt durch jugendlichen
Leichtſinn ein da beklagenswerther Unglücksfall herbeigeführt
worden Zwei hieſige Muſiklehrlinge ſpielten am geſtrigen Nach
mittage mit einem geladenen Terze role Plötzlich entlud ſich
der Schuß und die Kilgel traf den einen ſo unglücklich an die
Stirn daß das Gehirn ſofort hervorquoll und der Tod des Un
lücklichen n bald eintreten muß Unter ſchrecklichen
chmerzen leidet der junge Menſch n Namenund aus Magdeburg Kardmend im hieſigen Krankenhauſe

Nordhauſen 10 Dez Ueber eine neue Exfindung die
in dem zwei Meilen entfernten braunſchweigiſchen Hüttenorte

orge am Harz gemacht worden iſt und worüber für Belgien
ereits Patent vorliegt das deutſche Reichspatentamt die An

meldung des Patentes eingetragen hat und die Patentirung für
Oeſterreich Dänemark Frankreich England und Amerika ange
meldet iſt kann ich W folgendes mittheilen Herr H Lages in
Zorge am Harz hat Mechaniklaternen erfunden und konſtruirt
in welchen Magneſium und Petroleumlicht durch eine Feder ſi
zugleich entzünden Eine Jagdlaterne z B wird mitte
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ſletle auf der linken Schulter befeſtigt und getragen Dieer wird gebraucht nachdem ſich der Fager auf Schußweite

an das Wild herangehlirſcht und das Gewehr auf daſſelbe ſoweit
ihm das in der Dunkelheit möglich iſt aecwet at Sobald der

äger hierauf die an der Laterne befindliche Schnur welche in
der linken Hand unter dem Gewehr gehalten wird und ſich an
einer Abzugsfeder befindet mit einem kurzen Ruck nach links an
jeht ſpringt die Thür der Laterne auf während zugleich eine
ündfeile einen Zünder reibt und mittels deſſelben Petroleum und
agneſiumlicht gleichzeitig entzündet und das Terrain auf Schuß

weite blitzſchnell tageshell erleuchtet Jſt der Jäger beim Schießen
wandt ſodaß das Wild beim Aufwerfen die Bewegung nach
m Gewehr nicht bemerkt ſo bleibt das Wild ruhig ſtehen und

ängt wie in den Blitz ſtarr in das grelle Licht der Laterne bis
der Sehuß fällt as Petroleumlicht brennt nachdem das
Magneſium abgebrannt iſt ruhig weiter und dient dem Jäger
beim event Aufbruch und auf dem Heimwege als Laterne Den
Jäger ſelbſt blendet das grelle Magneſium nicht im geringſten
da die Thür der Laterne nach rechts aufſchlägt und das Auge
vollkommen ſchützt vom Jäger wird nur die linke Hand und das
Gewehr beleuchtet während die Perſon ſelbſt im Dunkeln und
dem Wilde unſichtbar bleibt Eine andere Laterne Ueber
raſchungslaterne dient zur blitzſchnellen Erleuchtung von
Räumen Höfen rc um Diebe zu ergreifen oder zu verſcheuchen
Arbeiter zu kontrolliren u ſ w Ferner hat Herr H Lages einen
Lichtalarm apparat konſtruirt den man beliebig an der Wandaufhängt Bei dem Enntritt Unbefugter ſei es durch Thür
Fenſter oder durch andere Oeffnungen entzündet ſich die Laterne
der Apparat ſtürmt und macht dadurch den Bedrohten aufmerkſam
Eine Noth oder Taſchenlaterne entzündet ſich durch Finger
druck mittels Schlagfeder und Reibvorrichtung und kann da ſie
klein und zierlich iſt nach Belieben in der Taſche getragenwerden ie iſt zweckmäßig für Polizeibeamte Theater e
Reiſende und überhaupt für jeden der oft im Dunkeln verkehrt

bei dem Brande des Ringtheaters in Wien nur einige
erſonen eine ſolche Laterne bei ſich geführt dann würde das d

Publikum die Ausgänge gefunden haben Die Lages ſchen
Petroleumlampen ſind im Jnnern mit einem Schwamme ver
ſehen welcher mit Petroleum nur getränkt wird und dadurch ein
Auslaufen deſſelben und ſomit jede Beſchmutzung durch daſſelbe
unmöglich macht Eine große Anzahl Jäger verſammelten ſich
heute abend im Saale der Brauerei von Wiegand Roer hier
um die neue Jagdlaterne zu erproben Die Verſuche fielen
ſehr günſtig aus Das Sommerthegater wurde als Wald fingirt

d Freyburg aſtt 11 Dez Wir haben uns ſeit geraumer
Zeit einer Sicherheit in Bezug auf das Eigenthum hingegeben
die ſo weit ging daß es bisher Häuſer gab die ſelbſt bei Nacht
unverſchloſſen blieben Um ſo größeres Aufſehen erregt heutedie Kunde von einem bei der Firma A Rauchhaupt verübten

Einbruch während der verfloſſenen Nacht Wie es heißt haben
ſich die Diebe an das feſte Geldſpind nicht gewagt dagegen die
weniger ſicher aufgehobene Tageskaſſe mitgenommen Der
hieſige Vorſchußverein E wählte in ſeiner geſtern nach
mittag abgehaltenen Generalverſammlung mit allen gegen eine
Stimme den bisherigen Vorſtand wieder Ein Vergleich desGeſchäftsumſatzes während der letzten 11 Monate mit dem vor

jährigen in derſelben Periode ergab eine Vermehrung der Ge
ſchäfte für dieſes Jahr um 90,415 M

2 Gera 11 Dez Heute vormittag wurde im Rothhausſaale
e das neunte Schwurgericht eröffnet Das Präſidium führt

err Oberlandesgerichtsrath Schwarz aus Jena Die Verhand
lungen r mit der Anklage gegen den Fabrikarbeiter Hein
rich Reichardt aus Wendiſchenbernsdorf Reuß j zuletzt in
Gera wegen Straßenraubes verſuchten Straßenraubes einfachen
Raubes und gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen
Der Angeklagte hat bereits eine Vorbeſtrafung von 3 Jahren
Zuchthaus wegen Raubes erlitten und ſo nützte ihm auch heute
das beharrlichſte Leugnen nicht Das Objekt des Raubes iſt ein
äußerſt geringfügiges und beſteht darin daß Reichardt im März
und Juli d J Bauernfrauen auf ihrem Heimwege von Gera
anfiel und die eine um 1 M 50 Pf eine zweite um 15 Pf beraubte bei einer dritten aber den Raub nur verſuchte Gegen
eine dieſer Frauen verübte er außerdem noch gewaltſam unzüch
tige Handlungen Auf die Geringfügigkeit des geraubien Geldes
kann es in ſolchem Falle um ſo weniger ankommen als der Ver
brecher ebenſogut größere Beträge geraubt haben würde wenn
er ſolche gefunden Außerdem aber hat der Angeklagte die wehr
und hilfloſen Frauen arg mißhandelt ſie zu Boden geworfen ge
würgt und wiederholt mit dem Tode bedroht Außer den geringen
Geldbeträgen erbeutete Reichardt noch drei Knackwürſte und ein
altes Taſchentuch Dem Ergebniß der Zeugenverhöre zufolge
ſprachen die Geſchworenen das Schuldig aus und der Gerichtshof
erkannte in Uebereinſtimmung mit den Anträgen der Staats
anwaltſchaft auf 10 Jahre Zuchthaus Verluſt der Ehrenrechte

in Jahre Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht und Tragung der
oſten

Vermiſchtes
iſen ahnen a e nſto s Am Sonntag abend fuhr

auf dem Bahnhof Schlobitten der Kourierzug von Königsberg
nach Berlin in einen Güterzug der auf ein anderes Geleiſe ge
ſetzt werden ſollte Der Lokomotivführer und der Heizer wurden
etödtet der Packmeiſter iſt ſchwer von den Paſſagieren ſind 8
eicht verwundet

I Poſtmuſeum Nach dem Muſter des berliner Poſt
muſenms beabſichtigt der franzöſiſche Miniſter Cochéry in aller
nächſter Zeit in Paris ein Poſtmuſeum zu gründen Bis jetzt war
Deutſchland das einzige Land das ſich des Vorzugs rühmen
konnte eine Sammlung c beſitzen die von ſo großem kultur
hiſtoriſchen Werthe iſt Es dürſte bei dieſer Gelegenheit der Hin
weis nicht unintereſſant ſein daß außer in Berlin nur eine kleine
Sammlung ſich in Hamburg befſindet

Zur TiszaEszlarer Affaire Die Exhumirung und
nochmalige Sektion der vielgenannten Tardaer Leiche durch be
währte Fachmänner dürfte allem Anſcheine na zwar für den
weiteren Verlauf des Prozeſſes von keiner größeren Bedeutung
ſein jedoch in mediziniſch forenſiſcher Bezie ung unzweifelhaft
großen dauernden Werth beſitzen Jnfolge der weit vorgeſchritte
nen Verweſung mußten ſich die Sa v gen vornehmlich auf
eine genaue Unterſuchung des Skeletts reſpektive einzelner Knochen
theile beſchränken Das Protokoll wurde nach fün tündiger Unter
jnchung in der Nacht bis halb 3 Uhr morgens diktirt die Leichen
überreſte verſiegelt und blieben unter Bewachung Anderen Tages
fand eine dreiſtündige Berathung des Richters und Unterfuchungs
richters der Vertreter der Staatsanwaltſchaſt der ſa verſtändigen
Profeſſoren der Vertheidiger und der bei der erſten Sektion
fungirenden Aerzte ſtatt Die Sachverſtändigen erklärten ein
a ſie ſeien nur dann im ſtande ihr Gutachten abzugeben
wenn ſie den ganzen Leichnam mit allem was in der Sargkiſte
enden wurde nach Budapeſt mitnehmen könnten da ſie nur
dort über die unbedingt nothwendigen IJnſtrumenie Säuren
Aetz und Beizmaterial verfügen ſerner daß heute da der ärzt
liche Befund vom e heſchaſtibe Standpunkte abſolut
haltlos Dir n unverläßli ſt und die Aerzte auf die an ſie ge
richteten Fragen der Profeſſoren auch nicht eine einzige motivirte Auf

ärung geben konnten ein Gutachten namentlich bezüglich des Alters
der gefundenen Leiche ſt lediglich guf die Unterſuchung der Knochen
tützen könne und müſſen alſo die Sachverſtändigen nothgedrungen
as an Material mit ſich nehmen dies umſomehr da der völlig
unerklärliche beiſpielloſe Fall des Verſchwindens aller Nägel eine

chmalige ſehr genaue Unterſuchung nolhwendig mache Der
Richter verweigerte die Herausgabe der Leichenreſte Infolge
deſſen iſt jetzt eine Entſcheidung des Nyiregyhazaer Gerichtshofes

Die Sachverſtändigen haben ſich nach Peſt zurück

en d et Dr Ruſſell ein Londoner Chemiker und
Mitglied des Kemitees welches ſeit einiger Zeit ausgedehnte Ex

Perimente bezüglich der W gtnmenjennng des Londoner Nebels
macht veröffentlicht ſehr wichtige und bemerkenswerthe Reſultate
ſeiner Forſchungen indem er insbeſondere die große Anhäufung
von der Luſt von London während eines Nebels
nachweiſt Jn einigen Fällen überſtieg die gefundene Menge von

Magdeburg 11 Dez Gebr Friedederg Landweizen 176 184 W

Kohlenſäure zweieinhalbmal das gewöhnliche in der Luft vvrhan 8,16 Br pr März
dene Quantum Das Reſultat wird als wichtig bezeichnet nicht

glatter engl Weizen 158 168 Räuhweizen 157 165
148 Chevaliergerſte 160 185 Landgerſte 150 160 Haſer 130 bis
150 M per 1000 Kg

Petroleum Bremen 11 Dez
Ruhig Standard white loco 7,60 Br pr Jan

April 8,30 Br8,20 Br
vr

e Hambürg11 Dez nachm Telegr Beh Standard white loco 7,65 Br 7,55

Roggen 135 bi

Schlußbericht

r

nur weil es die Anweſenheit abnormer Quantitäten dieſes geſund r Dez 7,65 Gd pr Jan März 8,15 Gd Stettin 11 Dez nachm
e irre Gaſes während eines Nebels konſtatirt ſondern
weil es au Telegr Loco 8,75 n Jugmricht Raffinirtes Type wei oco 19 bez und Br prdarauf hinweiſt daß die Proportionen anderer Ver pr S hen ben Be Steigen Berlin I Den Term matt

Telegr Schluß
Jan 20 Br

unreinigungen in der atmoſphäriſchen Luft bei einem Nebel in Kafſſinirtes Standard white per Ttr mit Faß in Poſten von 100 Etr
Gekdemſelben Maße eine Steigerung erfahren dürften

Todesfall Am 8 Dez ſtarb in Klapurg i Z der Land per dieſen Monat
ererichtspräſident a D Hermann von Hillern

annten Schriftſtellerin Wilhelmine v Hillern geb Birch

Todesfälle
Weimar 11 Dez Unſere Verwaltung hat einen ſchweren Deutſche Reichsanleihe

Verluſt zu beklagen der Vorſitzende unſeres Staatsminiſteriums 4 Konſ Anleihe
4 do

per
Ctr Kündigungspr M per 100

Dez Jan
atte der be r Feb März 25,3 pr MaiJunt

Berliner Börſe vom 11 Dezember
Deutſche und ausländiſche Fonds

u Staat spapiere
101 bzG
103,20 bz
100,60 bzGMiniſter Pr jur Thon iſt heute früh nach kurzen aber o Staats Sch Sch 9680

ſchweren Leiden verſchieden In einem Nachrufe den die
Weim Ztg dem Verſtorkenen widmet heißt es u Der

Großherzog mit dem Großherzoglichen Hauſe der Regierungs
körper das Land haben in dem Verſtorbenen einen treuen Diener
und Berather einen durch bedeutende Eigenſchaften des Geiſtes
und des Charakters ausgezeichneten Führer und Genoſſen einen
trefflichen Bürger und edlen Menſchen verloren Staatsminiſter
Thon ſtand im 78 Jahre der jüngſte von drei in gleichem Maße
hervorragend begabten Brüdern deren Namen die Geſchichte
unſeres Landes und die Deutſchlands aufbewahren wird hatte er
ſich zunächſt der Advokatur gewidmet trat aber bald in den
eigentlichen Staatsdienſt Jm Jahre 1849 ward er an die Spitze
des Finanzdepartements berufen Anch auf dieſem Gebiete be
thätigte er ſeine ſchöpferiſche Kraft durch eine Weiterentwickelung

er in ihren Grundſätzen überkommenen Steuergeſetzgebung des
Landes Er blieb an der Spitze des Finanzdepartements auch alsnach dem Tode des Miniſters v Waßtzdorff das Vertrauen des

Großherzogs ihn an die Spitze des Staatsminiſteriums beriefUeber 11 dere hat Herr Staatsminiſter Dr Thon dieſen Poſten

bekleidet Ein in ſteter Arbeit in ſelbſtloſer Hingebung an große
und hohe Ziele in unvergleichlicher Pflichttreue feſtem Gerechtig
keitsſinn und ſittlichem Ernſt ausgeweitetes und ſegensreich
ſchaffendes Leben iſt zum Abſchluß gelangt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Dez Die Börſe eröffnete heute in

beruhigter Haltung und mit einer allgemeinen Kurserhöhung die
theilweiſe aus Deckungen reſultirte Meinungskäufe können nicht
regiſtrirt werden ie Erwartung der Börſe daß der Antrag
v WedellMalchow vom Reichstag verworfen werden wird hat
ſich befeſtigt nichts deſto weniger bleibt die Spekulation reſervirtnd die geſchäftliche Thätigkeit hält ſich in ſehr engen Grenzen

Die Geſchäftsſtille übte nach kurzer Zeit einen Druck auf die Kurſe
aus Wien das im geſtrigen Privatverkehr Kurserhöhungen auf
wees meldete von der heutigen Morgenbörſe eine Abſchwächung
aller Werthe Kredit eröffneten zu 497 ſtiegen auf 498 und
ingen ſchnell auf 497 vorgeſtern 495 zurück Der Ver

in Bahnen h ite eſtnt namentlich waren Fran
zoſen gefragt welche eine Avance von 5 Mark er ter
Dann ſtiegen Dux auf Deckungen um Z Proz Andere
öſterreichiſche Bahneu blieben im Hintergrund Von indis en
Bahnen traten nur Marienburger in lebhaften Verkehr Sie
ſtiegen zu 125 1255/8 1251 um 1 Proz gegen SonnabendOſtpreußiſche avancirten um Proz Oberſchleſiche um e Proz
Dagegen waren Mecklenburgiſche weichend Als Motiv des
Rückgangs galt das Konkurrenzprojekt Neuſtrelitz Roſtock Gott
hard waren vm 1 Proz Centralbahn um 19 Proz ſteigend
beide unter mäßiger Nachfrage Montanwerthe verkehrten ruhig
konnten aber ihre Niveaus erhöhen Laura um Dortmunder
um S Proz Die vorwöchentliche Abnahme der Glasgower
Stores um 800 Tons machte einen günſtigen Eindruck Fremde
Renten gingen ſchwach um ſie dokumentirten aber faſt ſämmtlich
Kursaufbeſſerungen Die Haltung war wie ſchon telegraphiſch
gemeldet auch im weiteren Verlaufe der Börſe feſt das Geſchäſt
erreichte keinen größeren Umfang Wiener Bankverein wurden ingroßen Poſten verkauft Schluß etwas abgeſchwächt

Falliment Die Berliner Getreidefirma Rudolf Klemme ſtellte ihre
Zahlungen ein Die rn ſollen 2/4 Mill M betragen Als Verluſtträger
werden namentlich Gutsbeſitzer in der Mark und in den Provinzen bezeichnet
Der Verluſt eines ne ehe Sch wird auf eine Mill geſchätzt Es iſt
ſchwer von vornherein die Höhe der Betheiligung der Maklerbanken feſtzuſtellen

er Z wird mitgetheilt daß der Verluſt der Getreidemaklerbant auf
30,000 M zu taxiren iſt Auch die Maklerbank erleidet einen Verluſt Ein

i auf den Verkauf der Produkten und Fondsbörſe machte das Falliment
nicht

Berlin 11 Dez Städtiſcher Central Viehhof Es ſtanden zum
Verkauf 2927 Rinder 9058 Schweine 962 Kälber 3147 Hammel Rin der
konnten nur in beſter Waare die wenig vertreten war den vorwöchentlichen
Preis halten Geringere Qualitäten waren zu reichlich am Platz und gingen
bei recht zögerndem Geſchäft durchweg um ca 2 M zurück Ia erzielte 58
dis 61 beſte bis 65 Ia 48 52 Ia 42 44 1va 36 40 M
pro 100 Pfund Schlachtgewicht Auch für Schweine verlief das Geſchäſt
recht flau da der Auftrieb zu ſtark und aus Hamburg ſinkende Preiſe gemeldet
waren Begablt wurde für beſte mecklenburger ca 55 M bei 40 Pfd pr
Stück Tara Pommern und gute Landſchweine 52 53 Senger 46 48
Ruſſen 45 50 Serben 52 54 M pr 100 Pfd bei 209 Tara Bafonier
56 58 M bei einer Tara von 40 45 Pfd per Stück Kälber wurdenbei ruhigem Geſchäft in nicht zu langer du geräumt und für Ia 56 62 Pf

Ua 36 48 Pf per 1 Pfd Schlachtgewicht erreicht Auch für Hammel
verlief der Markt lebhaft und zu anziehenden Preiſen da der Auftrieb ein geringer war Ia erzielte 55 57 Pf beſte Lämmer bis 62 Pf Ia 47 52 g
per 1 Pfd Schlachtgewicht

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 12 Dez

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 158 170 Mark feinſter bis 183 Mark feuchter 1355
150 Mark Roggen 1000 Kilo 142 150 Mark feuchter und
ausgew weſentlich billiger Gerſte 1000 Land 150 165 M
Chevalier 170 180 M extrafeine bis 190 Mark Auswuchs
wagre 115 122 Mk Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität
15,900 Mark beregnet 13,75 14,25 Mark Hafer 1000 Kilo
130 bis 140 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbſen Ete trockene Waare bis 230 Mark bezahlt ab
allende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25 Mark

ais 1900 Kilo 159 154 M Helſaaten 1000 Kilo Rapsohne Geſchäft Mohnſamen 650 Kilo blauer bis 23,5
tärke 50 Kilo 20,00 M Spiritus 10,000 LiterProc loco

matt Kartoffel 52,00 Mark Rüben Angebot Rüböl80 Ko 32,50 M bez Solaröl 50 Ko 975 Mark
Malzkeime 50 Kilo 53,50 M Futtermehl 56 Kilo 7,50 M
Kleie Roggen 50 Kilo 5,00 M Weizenſchale 4 M Weizen
r 4 bis 4,25 Mark Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 bis

Halle 12 Dez Langes Roggenſtroh von 25,50 27 Mpr 1200 Pfund Maſ inenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfund
Hieſiges Ken 4555 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner C Sohn Halle 12 Dez DerMarkt verlief ruhig und wurde bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Ko br
177 183 feinſter bis 186 mittlere Waare 156 174Mark geringere 127 154 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
1477150 ausgewachſener 120 135 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br 150 153 beſſere 159 168 feine und Che
valiergerſte 170 174 ausgewachſene 105 135 Mark

afer 12 Säcke à 50 Ko br 840592 M Viktoria Erbſen 18
äcke à 90 Kilo br 204 234 M geringe unter Notiz Ra 8

12 Säcke à 76 Ko br 240 246 M Rübſen 12 Säcke à 76 Ko

räm Anleihe 1855
ur u Neum Pfdbr

do Hyp Akt B III
Ruſſ BodenCredit
do Centr Bd Pf

5 Amerik Bonds ſd
Oeſt See Remee

do Silber Rente
4 Oeſt Gold Rente
5 Ungar Papier Rente
4 Ungar Gold Rente
Jtalieniſche Rente
5 Rumänier
5 Ruſſ Engl 1872
5 Ruſſ Anl v 1877

v 1880 69,20 bz
In und ausl EifenbahnStamm

u Stamm Prior Akticn
BergiſchMärkiſche
Berlin Anhalter
Berlin Görlitzer
Berlin Hamburger
Bresl Schw Freib

n it BGaliz Karl Ludw
Gotthardbahn
Halle Sorau Guben

onpr Rudolfbahn
MainzLudwigshafen

Marienburg Mlawka
Niederſchl Märk gar
Oberſchl Lit A C D B

do Lit B
Oſtpreuß Südbahn
PoſenCreuzburg
Rechte Oder Ufer
Rumänier
Stargard Poſener gar
Thüringer

Halle Sor Guben

Lit O
S fMarienb Mlawka
a OelsGneſen
S Südbahn

s

Poſen Creuzburg
S Rechte Od Ufer
H I Saalbahn

3 Brg Märk III A
3 o III B4 do V4 do VI42 do VII4 do VIIIdo IX4 do Dt Soeſt II
3 do Nordbahn

4 Berlin Anhalt
4 Berlin Dresden gr
4 Berl Görlitz konv

4 Berlin Steltin gar
4 Braunſchw Eiſenb

4 Mgd Hlbſt 1865
4 do Leipzig A
4 do do B3 do Wittenberge

5 do 1878 1 II4 do konv

do 1830

do 1852 68
do 1869

Div Eiſenb St Akt
8/,0 Altenburg Zeitz
1487 AuſſigTeplitz

Bu r ito

DuxBodenbach

75, AltenburgZeitz
KottbusGroßenh

9 DOresdener Bank
7 Leipziger Bank

r B abgO

45 Berl Hamb III kv
41 Brl Ptsd Mgd D

4 Mainz Ludw g kv

9

do 185 1do 1847 500

146,90 b96 8
40 Ldſch Centrl Pföbr 100,60 bz
4 5 Sächſ Pfandbr
4 do Rentenbr
Goth Gr Präm Pfdbr 116 B
Dtſch Gr K B Pſdbr 107,30 bzG

Pr Ctrb Pfandbr

100,30 G

112,10 bzB
102 bzG
80,90 bzB
71,00 B

65,30 G
65,75 bzG
81,20 B
72,50 bzB
73,20 B
88,60 bz
95,70 bz
83,30 bz

125,25 bzG

104,25 bz
74,60 bz

130,30 bz

18,75 bzB
69,60 bzG
97,40 bz
125,10 bz
100,75 bz
257,80 bz
196,75 bzG
85,90 bz
19,75 bz
78,75 bzG

102,10 bz
211,40 bz
94,30 bzG

112,75 bzG
62 bzG

103,75 bzG
88,25 bzG

176 bzG
77,75 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Altien und
Obligatiouen

92,70 bz
92,70 bz

101,50 B
102 bzB
101,50 B

104 bz
101 G
101,30 G
101,50 B
101,60 bz

102,25 B
101,50 bzG
100,30 bzB
102 G

41 Brsl Schw Frb G P

4 do H4 Köln Minden IV

4 do VI4 do VII4 Halle Sor v St g

102,50 B
100,40 G
103,70 bz
101,50 G
102,00 B
101,40 G
103,10 bz

100 G
83,25 G

103,90 G
99,25 B

Leipziger Vörſe vom 11 Dezember
Kgl Sächſ M

3 RentenAnl 3333 80,30 Gdo 100 80,30 G
do 500 80,30 Gdo 500 80,30 G

Thlr

Staatsanl 1830 2233 99 G
38 98,75 P

G
P

P

G

Böhm Weſtb 124 57 Böhm Weſtb 5z Buſa t uR G G
PFranz Joſ B 5 88

Eiſenb St P A

6 Dnux Bodend At A 118 G

6 do B 13 HalleSorauGuben 94

Bank t Cred Akt

9 Allg D Cr A z

Niederſchl Märk 1
3 Oberſchl gr

do 4 Lit H gr
do Em v 73

4 Rechle Oder Ufer
4 Rh Naheb gr 4
4 Sringer
4 O

DuxBodenb
do

Gal Karl Ludw
KaſchauOderberg

Kronpr Rud 72
Lemb Czernow IV
Oeſt Frz Stb alte

do Ergänzung
Oeſterr Nordweſtb
Sudöſt Bahn Lmb

do Obl
Ung Galiz Nordoſtb

CharkowAzow
Jwangor
Kozlow Woroneſch

ehe

MoscoRjäſan

RjaſanKozlow
Ruſſ Nikolai Oblg
SchujaJwanowo

Warſchau Wien IV

Phönix Bergwerk Lit A
do BDortmunder Union
ner Gußſtahl
Hütt V konv

Glauziger Zucker
Körbisdorfer Zucker
Sächſ Th Br V St A 144 G

St Prior 146,25 G
Zeitzer Maſchinen

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl
Paris 100 fr
Wien öſt W 100

Lombard
Amſterdam 5

Franz Banknoten

do 1867 ab 59
3 Landrentenbr

42 W 1882

do Em 1875
4 Lpz Stadtob1868

4 do 1876
und

Stamm Prior

Cröllw Papierfabr 191,00 G
do Schuldverſchr 103,00 G

Lpz Malzf Schkeud 149,50 G
Thür Gasgeſ t Lpz 113 G

Stamm Pr

Ausl Eiſ Obl
AuſſigTeplitzer

öhm Nordbahn 85
1871 85

B Ndw 82
1871 85
1872

86
1871 841256

do
Zur Benbech

1874102 30

157,50 P
129,50 bzG
134,50 G

Loco
24,8 bez

100,25 G
93,50 G
102,75 b

104,50 G
103,30 G
102,70 G
100,00 G

84,40 bzG
102,50 G
87,60 bzG
34,60 bz
81,60 bzG
99,90 bzG
84,50
79,80 bz

376,90 b
372,50 G
361 G
86,60 bz

284,70 bzG
100,50 bzB
76,75 bzG
95,90 bzB
88,75 bz
80,10 bz
94,25 G
98 bz
102,20 bzB
90,60 bz

100,20 bzB
75,20 bz
88,50 B
95,50 bz
94,75 b

Bank und Jnbduſtrie Aktien
Aachen Diskonio
Berliner Handels Geſ
Darmſtädter Bank
Diskonto Kommandit
Leipziger KreditAnſtalt
Magdeb Privatbank
Meininger Kred Bank
Oeſter KreditAnſtalt

Sächſiſche Bank
Schleſ BankVerein
Weimariſche Bant
Admiralsgartenbad Akt
Cröllwitzer Papierfabrik

Halleſche Maſchinen

105,10 bzG
62,90 bzG
153,50 b
197,60 vzG

230 B129,40 bzG
88,75 bzG

29,75 G
93 bz

100 bz
76,75 bzG

165 G

144 B

8 T
I 8 T 171 bz

Petersb 100 S R 3 W 198,40 bz
Zinsfuß der Reichsbank

Wechſel 59 Lomhard 60

Bank Diskonto

Wechſel 5
Brüſſel 4

Petersburg 6 Wien 5

Gold Silber und Banknoten
Souvereigns
Engl Banknoten
20 Franks Stücke

6

London 5

20,31 G
20,35 bz
16,19 dz
4,18 G

80,85 bzB
171,35 bz
199,55 bz

Thlr
25

150
d

101,10 G

101,20 P
95,75 G
99,50 P
100,75 G
101 G
100,40 G
103,75 G
102,75 G
103,60 G

122 G

102

8r

5

do Em v 1872 8160
KaſchauOderberg

Unſtrutbr 225 228 M Mais 1000 Ko Donau M do
amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko M

Saale Halle 11 Dez abs
Trotha 11 Dez abs Unterh 3,38 19 morg 8,31
Kalde 11 Dez Oberp 1,92 Unterp 2,60

rtern 11 Dez am Brücdken Pegel 1,68
Wittenberg 3,12 RoßElbe 11 Dez Magdeburg 3,06 Torgan 2,48

u 2,87 Bardy 9,54 Dresden 10 Dez 0,26

Unterh 2,38 12 morg 2,36

52 do Kaſſen Verein 102,75 G agD o 8 67do Disk Geſellſch 106 G a L ſie 8808
5 Sächſ Bank 122,10 G Prag Turnau 84,80
52 Weimar Bank neue 92,75 G 1870 84,800 Zwickauer 76,50 P 1874

Waſſerſtands Nachrichten
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57n we uhſse ſt n
undDann in en en den ſei chſtenbis eleganteſten e orgfälti id gOberhemden mit neueſten ge neocvoll ten e e Lktavend von

2 an Anferti rn nachHerren a ſprmden emdchen Kragen Manſ hetten
hlipfe in ben modernſten e S ſolid und preiswürdig

Täſchentücher eigner Fabrik weiß farbig buntkanti gen Leinenà Ditzd von 3 an Säumen und d Sticken billtBettbezugszeuge Figner abrik in den ganten iegt und echte

in Kiſten von 25 Va und

S S inHalle a Sten Farben breit à 40 50 55 60 75Schür euteinen eigner Fabrik in 70 neuen c Muſtern J ung z So 7 50 v

b r e e gan en ehe SeUeberzüge fertig genäht un ige ürzen größte AuLeinwand eigner Fabrik S e Qualitäten ganz außergewöhn 3 25 80vr 33 Meter von 8 Thlr anr v à Schock tzthor6Elle 50Bettdecken und Gardinen in prachtvollſten Muſtern billigſt

Bertha Schnabel Co

Neumanm s
Cigarren Fabrik

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte

Präsent Cigarren
De eleganter Verpackung

er zu den in früheren
ahren geliefertend alten Preiſen

25 Stück zu 1 Mk Pf

25 25S I 65025Hav an Manilla Import Cigarren
25 Stück zu 3 bis 10 Mark

Holländische Cigarren 10 Stück zu 30 40 50 60 Pf
r Wiedervertawfe erhalten Rabatt m

D Leipzigerſtraße 22C A Sehnabel ar Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an r Leipzigerftra

e

Ausverkauf
zurückgeſetzter olzschlittschaan

mit ff Lederbeſchlag für Herren und Damen à Paar 2,00

Lacicirte irre à Stäe 1,00 bei
24 Christian mgroſze e

in großer Auswahl
empfiehlt

d S 48 ehe h t4 333S c

v le c e S2 t

W 5h S
85

d n i

d v I l

a Tr etg e e e 2 7 r 975 7 de D W u e 9un C ken t R ar J te C h n d h d3 S 7 r 2S ee S d e e hen

n 23 de t 2 e J7 h tW W S Wt S 9T T W v e Ware
do

3 2 el7 7 r J Wer ce 7 V7 12W c W F S Be WoW e i 342 t e W1 2 r 5 eS T
F W

h 4

Schmeerſtraße 12

o vnd Porzellan J
nApG Kohlig

Halle Leipziger Straße 92empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr großes ager deco

Arirter Tafel und Kgffeeſervice von den einfachſten bis zu den feinſten
i Muſtern ff decor B r und Taffertaen

Er

lumentöpfe Moerca

Tanz Unterricht
in der Kaiser Wilhelme Halla

S Donnerst u Sonnt lehre jebem Schüler in
7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht

wird nach d allerneneßt auf prakt Erfahrg
aegründ Methode erth Privatunterr z jed
Zeit A Hardegen i 7 u E

Schulbedarfsartißel

Schreibhefte und Digrien von vor
züglich gutem Papier dauerh Wper r je nach Bogenzahl von 45
Federk aften u Pennale tberats bt

ſehr gut gearbeitSchnltorniſter r dauerhafte Waare

empfiehlt billig

Heinrich Gundlach
a

mich Awerkau
Die in großartiger Auswahl und
in nur allerbeſten Oualitäten auf
Lager befindlichen
Damen Kleiderstoſſe

als ſchwarze und farbige Cnaehe

müres Serges Lastings Dia
gonals ete Tuehe Buelkskins

Deſſert und Kuchenteller in großer Auswahl eſherc in Bis Fanelle Rockzenge Filzi qguits und Porzellan ſowie reichhaltiges Lager geſchmackvollfter e gröäeke weisse Muilkleiderß Luxnsgegenſtände e S feidene und wollene Tücher Vmff geſchl Weingläfer Bier und J ignggerſage Cryſtallfchaalen S behlagetöeher LeinwandBVotvplen u Bettzeunge Bett Imlettsn in n D e Wegeſte Fabrikate zu billigen Preiſen für Haushaltungen u aur

SchlafdeckenRobert Stein metz Vriedrich Armord
Halle a d Marktplatz Nr 11

Zu praktiſchen Weihnachts Einkäufen von
Teinen c Damaſt u Wüſt lhegegen känden n
alte mein Jeich alti es Lager in dieſen Artikeln beſtens empfohlendenn i n atteFeſte Preiſe

e ereeeeeererererneeereeeee rig euge in Glas Hols Eiſenguß Sfeine Rauch chſervice auchti e

Hräüherz Schirmſtänder TabakskaſtenBarfüsserstr R P R W Pogbetragsels tenprefſen m rde Zeilunse
Brmappen Briefhalter Garderobe

Papierhandlung Druck und Präge Anstalt V e hJ v e W e S S en a h eLederwaaren Galanterie und Parfümerie Handlung e laſen See ine J e
Neuheiten in Briefpapieren und Gratulationskarten 5 Dbeſchwerer e rtr lzetuis h a aPoststrasse 10 uns Poststrasse 10 her ſoliden Preiſen Wanglergnmeyun Vornituren 3 nd ſam Poſſterſtnhie AIbim He tgze 39 Schmeerſtr Z9
a eihnag geſchenk paäſſend billig zu verkaufen Wintorroif Feenhatter Chriſkbaumſchmuch Lanotta

Taenzer Tapezier und Dekorateur

per Chriſtbaum Gold und h ChriſtbaumVorſchußVer ein zu Merſeburg a Chr iſtbaumwperzie 3 pitgnmen riftbaumlichteetragene Crarfews Da etn Schaumgold um r et dir e zu Fahnen
re

halter

r e ber werden erſucht ittungsbücher zurviſion und Feſtſtellun n für 1882 bis ſpät ens den 20 Debe a Sekt im Geſch äftslokale Markt 31 abzuli c e z 39 e Albin Hentze e 39
e für Fandwirtſe emyſohlen

h
och Ablauf ſt werden dieſelben auf en der Säumigen ab

Verichuz Verein zu v zu Weggeburg Kingerr Ftr Genoſſenſchaft

J J Der Klingebeil A J

Auction
Das Carl Selterſche ConeursWaarenLager Schulſtr 4

Leipz Eiſen und Kurzwagren verfteigeree e ver in
in artieen von Da g den 14 d Mit und fol707 c von Byrmittag bis 12 und Nachm

57 6 Uhr ohl e AuctiongatorDewrein den 14 December kommen Wirthſchaftsgegenſtände

Freitag den 15 December kommen Handwerk Materialten
für Bauarbeiter Schl Ooffer Schmiede T Thier ihrem Erſcheinen in ſahen Sprach ab

Sonnabend und folgende Tage Baubeſchläge und andere Artikel FFlfenbeinbillardbalſe reussheher Santa r
alle Sorten Jmmitationsbälle ltb thsweiſe alte Bälle Dr M geben Ueber Telegrapkauft und i i e üirichſtraße 4 Abel s re v S en n vom Hagen

Drei Pändee e in ſtrivollem Einbande 20

Beide eyochemachenden Werke des berühmten Antors ſind
von der Arink als bahnbreche nd für die Chierzucht nd

Candwrthſchaft bezeichnet worden die e

Knaben Reiseröcke
ſollen um ſchleunigſt damit zu

8 räumen bedentend unterm
Selbſtkoftenpreiſe
ausberkauft werden

Kurzwesg
le

Stempelpressen
zum Preſſen des Namens in erhabener

Schrift auf Papier e
Kummigtempel
die ſauberſten Abdrückein allen Größen ſehr bitte ver bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Prima Roggenkleie
Gellkuchen

Palmkernkuchen
Baumwollſaa

empfiehlt zu z eiſen inr ed H Beschmat
Obere Leipzigerſtraße 54

Turwwerein Iſe
R Mittwoch und Sonnabend

Abends s Uhr
e bungin der clierbrire

Der Vorſtand

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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Et
29


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1882


